
118 Literarische Berichte un Anzeigen
der Vi über die bisher vorliegenden Un=- gegnet Der uch 1n Did, Barn. Dıe 1tua-
tersuchungen hinaus Material, iıchtet t10Nn nach Markıon ISt, WI1e AUs$s den VO. VT
Immer aut dem Hintergrund der U - vorgeführten Zeugnissen offenkundig
benden Textfelder un ihrer Theologie, wird, erheblich verändert: Die Formel der
systematisıert und omMm Schlüs- „Auferstehung des Fleisches”, einma! B
SCHL,; VOTL em In seliner ZusammentTas- gCH Markions Theologie und Christologie
U1l Ende, die das weitere Forschen 106—109) (Z Justin; KOor; Theoph.)
IntensSs1IV AaNICHCI werden. Deutlich zeıg und die doketische der „gnostisch
C dafß dort Eintiluls un „Kontinuıit.  &o inspirlıerte eugnung” OXr
paulinischer Theologie vorliegt, „ die L11E  SS (Ign.; Clem; EDAD; SJUSUN; Iren.;;
Auferstehungshoffnung christologisch KOT), verankert S1e sich mıiıt der OA0E als
begründet 1st.  AF un die „Einwohnung des „Kernbegriff” die Eschatologie (2 37 In
eiligen Gelstes als Voraussetzung für die ihrer Entwicklung annn die Formel annn
Auferstehung” gilt 266) HS klingt kühn, Ausdruck für verschiedenes se1IN: für chi-
WCII Sagt, dals Schriften WI1e€e EpRheg liastische olifnung Justin; Iren.), Anzeıl-
un: EvPhil „der paulinischen Theologie vc der Kontinultat des irdischen miı1t dem
näher stehen) als die Theologen der auferstandenen Leib 6125 Tatıan; Ju-
Grolskirche, indem s1e das Ooment der st1In), iIne Ermahnung ZALE Keuschheit
Transzendenz der auferstandenen Leib- der uch ıne Bejahung der Schöpfung.

arkus Vinzent1  er durch den erwels auft den SYIL1- Cambridge
bolischen harakter jeder Aussage ar
über unterstreichen” (266) In Markion,
den N1IC. eigens diskutiert, läge B
wWI1e uch die Diskussionen bei LETts Adv- Lactantıus Epıtome Dıvyınarum Institutio-
Marc, eCarChris un eKesGar zeigen, NUÜU. Herausgegeben VO  5 Eberhard eck
eın möglicher Schlüssel für die Geschichte und Antonıe Tosok Bibliotheca SCY1P-
der Auferstehung (derjenigen esu un! Graecorum ET Romanorum
der des Fleisches) 1m ahrhunderrt, uch Teubnerlana), Stuttgart-Leipzig Teub-
WCI11I 1es 1Im Rahmen einer Rez hier L11UT er Verlag) 1994, 176 SE ki= ISBN 3-
als Arbeitshypothese formuliert werden 519—01933-7.kann. Zurecht schreibt der Vis dals Paulus
„der einzige Verlasser des Neuen esta- Im 1987 egte der Franzose Perrin

ISt, der ine ‚Theologie der uler- 1ine zweisprachige Epitome-Ausgabe VOTL

stehung‘ biete (8) ährend bei den SChr 3353 die sich einmal durch iıne
NIC VOoO.  — Paulus beeinflulsten utoren reich dokumentierte Einleitung über Au-
VOT Markion der Glaube die ulerste- LOT, Inhalt un Überlieferun ber uch
hung (nic. LLUL die des FPleisches allge- durch iıne eigenständige berprüfung
me1n, sondern besonders uch derjenigen des handschriftlichen Materials auszeıich-
Jesul; cf Staats, - 9 467) mıiıt AUS- neT, da In wesentlichen Punkten eın
nahme VO  - den ntl Evangelisten selten Fortschritt gegenüber der bis dahin be-
der keine Erwähnung iindet, 1st Ollen- NnNufzien CSEL-Ausgabe OIl Brandt
kundig mıit Markion N1IC [1UI die Tra Wıen 1890 erreicht wurde. Wenn 1U
des echten Evangeliums un der paulini- INn kurzem zeitlichen Abstand erneut
schen Theologie INSs Bewullstsein etien, einer Bearbeitung dieser Kurzfassung des

sieben Buücher umfassendensondern wird uch die der Auferstehung großen,
ZU. erstien Mal breit aufgenommen un Hauptwerks „Dıyınae Instıtutiones* kam,
diskutiert. In gnostischen Kreisen jeden- hat das besondere Gründe, welche
falls kann Paulus schlicht „Apostel der eck 1n der nomon-Besprechung der
Auferstehung” (Exc  cOo 232 genannt Arbeit se1Ines Iranzösischen Vorgangers

dargelegt hat (64, 1992; 597 {f.) Man haft-werden (8 68) Die Untersuchung des VT
stutzt diese ese jedenfalls durch ine te ursprünglich VOTL, 1es5 I1la  . dort, das
Reihe seiner Bemerkungen, uch WE Hauptwerk edieren, jedoch se1 dieser
selbst keine solche Überlegung angestellt Plan ;  u verschiedenen Gründen“ MAGC
hat entdeckt ın dem für in „alte- zustande gekommen, dals I1a  ; sich

nächst das kleinere Opus machte. Den-Sten Zeugnis” Clem paulin. nklänge,
die Auferstehungslehre 1st ber noch noch hat die Neubearbeitung ihre VO.
nicht christologisch, sondern eschatolo- Berechtigung, WI1e INa  — bes aus der Hla-
QISC. ausgerichtet äahnlich ZUTFr SC des Apparats erkennen kann Er bringt
vergänglichen Leiblichkeit” bei Herm, War keine kurzen inhaltlichen IC=
78) Fıne eschatologische Orlıentlierung doch In sorglfältig getlrenNnNten Abschnitten
(unter IN WeIls auft die Fleischwerdung) zunächst die Entsprechungen mıiıt den In-
Iindet In Clem 5257 iıne solche be- stitutionen, die Zıitate aus früheren uto-
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Ln und schlieflslich den eigentlichen texXTli- 1C Informationen sucht, wird weiterhin
kritischen Apparat, der sich durch grölsere auft die ausgezeichnete „introduction“

un die „notes*“ Perrins N1IC verzichtenGenauigkeit als der VO  - Perrın, ber ande-
rerseits uch durch erfireuliche Kurze AdUS$S- wollen, ganz abgesehen davon, dals die
zeichnet. Im einzelnen begründen die französische Übersetzung noch kein ent-

Herausgeber die LCUEC Edition gegenüber sprechendes Aquivalent 1mM eutschen KC-
ihrem Vorganger mıt dessen bisweilen funden hat

Wendelstein Rıchard Kleinweiıiter Entfernung VO  - der Brandtschen
Bearbeitung, durch Fehler 1Im Jlext und
Ungenauigkeiten 1mM Apparat einzeln
aufgeführt In der genannten GNnOomon-
Besprechung) SOWIl1E durch mangelnde Timothy Barnes: Athanasıus and GCOonstan-

HUS. eOlogy an Politics In the ((ON=-Beachtung der Konjekturen, die VOT, bDer
uch nach Brandt VOrgeNOMIMM wurden stantınıan Empire, Cambridge/Mass.-
(bes VO. Stangl]l, Rh A >) London (Harvard University TESS)

Die Praefatio bringt es Wissenwerte 1993, 1 343 5 8 geb., ISBN 0:-:67/4.-
für den Benutzer: Zunächst geht das 05067-3
Schicksal des Kapite umfassenden

den Kirchenvatern des Jahr-Büchleins, das DIis ZU 1U 1ın einer
verstümmelten Fassung bekannt Wal (SO hunderts 1st In der Beurteilung durch die
schon Hıeron, VIT. ıll ıIn libro un  ® neuzeitliche Forschung wohl keiner

umstrıtten WI1e Athanasıus VO  - Alexan-
VE 1mM Turiıner archivio Ci denAKEDAN  @®), bis Maf{ifei un Pfaff 1Im

drien, und 1es obwohl, der vielleicht Be-
last vollständigen Codex entdeckten (e rade weil eın Gutteil des kirchenge-
lag iIrüher 1 Kloster Bobbilo). Im zweıten schichtlichen Quellenmaterials aus seiner
Abschnitt über die Art der Kurzung C eigenener sStammt War Athanasıus ıIn

ersier Linıe eologe, der entschiedenegenüber dem Hauptwerk 1es5 INall, dafß
Vorkämpfer für die Gültigkeıit des Niza-sıch stıreng g  In nicht einen

Auszug handelt, sondern ıne VE MNUI11$ (und insofern VO  - ökumenischer
kürzte un! verbesserte Neufassung mi1t Bedeutung) der Kirchenpolitiker, näher-
heblichen Anderungen un:! Zusatzen hin ein kirchlicher Machtpolitiker, der els-
(Fehlen mancher Kapitel, veränderte An- kalt und mıt allen Mitteln seine ech-

te kämpfte? Be1l einer Deutung als Kır-ordnung, andere Zıitate USW.), Was hier In
einer übersichtlichen Tabelle au{fgelistet chenpolitiker wiederum erhebt sich die
wird Sehr ausführlich 1st naturgemäls der rage tanden se1ine kirchlich-politi-
Abschnitt über die Handschriften dauUdSSC- schen ıvıtaten her 1m jenste seiner
fallen, die DIs 1INs zurückreichen. Au- persönlichen der seiner okalen alexan-

drinischen Machtinteressen, der habener dem Taurinens1is 11 (mit einer
uC zwischen Kap und 15 un Eıin- WITr In Athanasıus einen ersten Vorkämp-
griffen einer und and, die 1m einzel- fer für die Freiheit der Kirche VO aa
ı81  - aufgeführt sind) werden die unvoll- sehen, einen reıter wider die iIirüuhesten
ständigen Zeugen (Univ.bibl. Bologna, Formen des Caesaropapısmus? Eine AnNn-

näherung diese ra ertordert ZUMM e1-701 —. un (Parıs, bibl nat 1662
eingehender beschrieben, die beide TSLT LE  — iıne kritische Sichtung der durchweg
mıiıt Kap 54 einsetzen. ach einer kurzen polemischen apologetischen Schriftstelle-
Rechenschaft über die Textgestaltung aus reıl des Athanasıus un Z7u anderen J1ne
diesen un weiteren Zeugnissen (über die Beurteilung der allgemeinen kirchenpoli-

ischen Situation un Konstantın unAbweichungen VO  z Brandt und Perrin ist
seinen Söhnen. Eıne überzeugende FA1-eın Aufsatz ın den 1996 angekündigt)

riährt [11all In einer instructio TacIMO- sammenschau der theologischen un! der
nenda mıiıt Freude, dals die Orthographie kirchenpolitischen Deutung des Athana-
der Vorganger geändert wurde (man S1IUS un darum ohl uch iıne
Sschreı 1IMM-, ar 1l-, coll- INnm-, derne grölsere Biographie, die den HC
ds-, inl-; conl-). Dıie noötigen indices über nanntien Anforderungen gerecht wird
Editionen, Kommentare, Kompendien DIie biographischen kizzen VO  - Schnee-
un Siglen beschließen die Vorrede, eın melcher, Campenhausen, letz un Kan-
index OCOTUumM (einschließlich der Bibel- nenglesser sind ELE Vorarbeiten auft die-

SC Wegstellen et? NnomınNumMm rundet das Bändchen
insgesamt ab Das hier anzuzeigende Buch versucht

Wem s allein den Text tiun 1Sst, jedenfalls, ıne 1IC der Forschung
der wird In Zukunfit sicherlich dieser schließen. Der 1ın der Vergangenheit schon
Ausgabe greifen, wWer jedoch uch inhalt- mıt seinen rbDeıten über Tertullian un


